
 Deutscher Bundestag  Drucksache 19/7633
19. Wahlperiode 12.02.2019

Kleine Anfrage 
des Abgeordneten Markus Frohnmaier und der Fraktion der AfD  

Programm „Beschäftigungsoffensive Nahost: Cash for Work“  
(Nachfrage zur Antwort der Bundesregierung auf die Kleine Anfrage auf 
Bundestagsdrucksache 19/6938) 

Nach Studium der Antwort der Bundesregierung auf Bundestagsdrucksache 
19/6938 ergeben sich für die Fragesteller Nachfragen. 

Wir fragen die Bundesregierung: 
1. Wie sind die zur Verfügung stehenden Mittel des Programms „Beschäfti-

gungsoffensive Nahost: Cash for Work“ haushälterisch einzuordnen (bitte 
Mittelherkunft nach Einzelplan, Kapitel und Titel im Bundeshaushalt ange-
ben)? 

2. Welche Laufzeit hat das Programm „Beschäftigungsoffensive Nahost: Cash 
for Work“ nach Planung der Bundesregierung? 

3. Welche Mittel stehen für das Programm in den Jahren 2019 und 2020 noch 
zur Verfügung? 

4. Wie wurden die zur Verfügung stehenden Mittel in den Jahren 2016, 2017, 
2018 auf die Partnerländer des Programms verteilt? 

5. Wie wird sich die Verteilung der Mittel in den Jahren 2019 und 2020 gestal-
ten? 

6. Plant die Bundesregierung ein nachfolgendes Programm, welches auf dem 
Programm „Beschäftigungsoffensive Nahost: Cash for Work“ aufbaut?  
Wenn ja, welche Ziele werden damit verfolgt und welche Überlegungen lie-
gen der Planung zu Grunde? 

7. Wie ist das Programm „Beschäftigungsoffensive Nahost: Cash for Work“ 
strategisch konzipiert (bitte übergeordnete strategische Zielsetzung, Zwi-
schenziele, Module und angenommene Wirkmechanismen der geplanten 
Maßnahmen ausführen)? 

8. Welcher Abteilung und welchem Referat des Bundesministeriums für wirt-
schaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung obliegt die Steuerung und 
Überwachung des Programms „Beschäftigungsoffensive Nahost: Cash for 
Work“? 

9. Sind weitere Bundesministerien bei Planung, Durchführung oder Finanzie-
rung beteiligt?  
Wenn ja, in welchen Phasen des Programms wurden diese beteiligt und wel-
cher konkrete Beitrag wurde geleistet? 
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10. Unterscheiden sich die Zielsetzungen und Konzepte des Programms „Be-

schäftigungsoffensive Nahost: Cash for Work“ nach den beteiligten Partner-
ländern (wenn ja, bitte Zielsetzungen und programmatische Schwerpunkte 
jeweils für Jordanien, Libanon, Türkei, Irak und Syrien ausführen)? 

11. Welche Durchführungsorganisationen der deutschen Entwicklungszusam-
menarbeit sind für die Durchführung der Maßnahmen im Rahmen des Pro-
gramms in Jordanien zuständig? 
a) Welche (Einzel-)Maßnahmen, Projekte oder Programmmodule im Rah-

men des Programms „Beschäftigungsoffensive Nahost: Cash for Work“ 
wurden oder werden in Jordanien umgesetzt (bitte Maßnahmen- oder Pro-
jekttitel, Identifikationsnummer/Aktenzeichen, Kosten der Maßnahme, 
zuständige Durchführungsorganisation, Laufzeit, Ort der Maßnahme oder 
Aktionsraum, lokale Durchführungspartner, beteiligte Nichtregierungsor-
ganisationen, beteiligte Unternehmen sowie konkrete Zielsetzung ange-
ben)? 

b) Welche Zielgruppen sollen die Maßnahmen in Jordanien erreichen (bitte 
Voraussetzungen der Einordnung in eine der Zielgruppen ausführen)? 

c) Wie viele Personen welcher Zielgruppe wurden durch welche der aufge-
führten Maßnahmen in Jordanien erreicht? 

d) Welcher Beteiligte ist für die Auszahlung des Lohnes verantwortlich 
(bitte für jede Maßnahme in Jordanien gesondert angeben)? 

e) Von wem wird die ordnungsgemäße Auszahlung des Lohnes in Jordanien 
überwacht bzw. sichergestellt? 

f) Welche Arten von Beschäftigung werden durch die Maßnahmen in Jor-
danien im Rahmen des Programms angeboten (bitte, falls vorhanden, Ka-
tegorisierung von Beschäftigungen und Anforderungsprofil der Eingrup-
pierung angeben)? 

g) Wie gestaltet sich die Entlohnung der Teilnehmer hinsichtlich der Be-
schäftigungsart in Jordanien (bitte durchschnittlichen Lohn je Art/Kate-
gorie der Beschäftigung angeben)? 

h) Nach welchen landesspezifischen Kriterien werden die Teilnehmer an den 
Maßnahmen in Jordanien ausgesucht und wer führt diesen Vorgang in der 
Regel aus (bitte Kriterienkatalog bzw. Bewertungssystem je Zielgruppe 
angeben)? 

i) Wie viel Personal der deutschen Durchführungsorganisationen ist nach 
Kenntnis der Bundesregierung zur Durchführung des Programms in Jor-
danien im Einsatz? 

j) Verfügen die deutschen Durchführungsorganisationen nach Kenntnis der 
Bundesregierung zur Durchführung des Programms in Jordanien über 
zentrale Büroräumlichkeiten, von denen aus alle Maßnahmen erfasst und 
überwacht werden (wenn ja, wo befinden sich diese nach Kenntnis der 
Bundesregierung)? 
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12. Welche Durchführungsorganisationen der deutschen Entwicklungszusam-

menarbeit sind für die Durchführung der Maßnahmen im Rahmen des Pro-
gramms im Libanon zuständig? 
a) Welche (Einzel-)Maßnahmen, Projekte oder Programmmodule im Rah-

men des Programms „Beschäftigungsoffensive Nahost: Cash for Work“ 
wurden oder werden im Libanon umgesetzt (bitte Maßnahmen- oder Pro-
jekttitel, Identifikationsnummer/Aktenzeichen, Kosten der Maßnahme, 
zuständige Durchführungsorganisation, Laufzeit, Ort der Maßnahme oder 
Aktionsraum, lokale Durchführungspartner, beteiligte Nichtregierungsor-
ganisationen, beteiligte Unternehmen sowie konkrete Zielsetzung ange-
ben)? 

b) Welche Zielgruppen sollen die Maßnahmen im Libanon erreichen (bitte 
Voraussetzungen der Einordnung in eine der Zielgruppen ausführen)? 

c) Wie viele Personen welcher Zielgruppe wurden durch welche der aufge-
führten Maßnahmen im Libanon erreicht? 

d) Welcher Beteiligte ist für die Auszahlung des Lohnes verantwortlich 
(bitte für jede Maßnahme im Libanon gesondert angeben)? 

e) Von wem wird die ordnungsgemäße Auszahlung des Lohnes im Libanon 
überwacht bzw. sichergestellt? 

f) Welche Arten von Beschäftigung werden durch die Maßnahmen im Liba-
non im Rahmen des Programms angeboten (bitte, falls vorhanden, Kate-
gorisierung von Beschäftigungen und Anforderungsprofil der Eingruppie-
rung angeben)? 

g) Wie gestaltet sich die Entlohnung der Teilnehmer hinsichtlich der Be-
schäftigungsart im Libanon (bitte durchschnittlichen Lohn je Art/Katego-
rie der Beschäftigung angeben)? 

h) Nach welchen landesspezifischen Kriterien werden die Teilnehmer an den 
Maßnahmen im Libanon ausgesucht und wer führt diesen Vorgang in der 
Regel aus (bitte Kriterienkatalog bzw. Bewertungssystem je Zielgruppe 
angeben)? 

i) Wie viel Personal der deutschen Durchführungsorganisationen ist nach 
Kenntnis der Bundesregierung zur Durchführung des Programms im Li-
banon im Einsatz? 

j) Verfügen die deutschen Durchführungsorganisationen nach Kenntnis der 
Bundesregierung zur Durchführung des Programms im Libanon zentrale 
Büroräumlichkeiten, von denen aus alle Maßnahmen erfasst und über-
wacht werden (wenn ja, wo befinden sich diese nach Kenntnis der Bun-
desregierung)? 

13. Welche Durchführungsorganisationen der deutschen Entwicklungszusam-
menarbeit sind für die Durchführung der Maßnahmen im Rahmen des Pro-
gramms in der Türkei zuständig? 
a) Welche (Einzel-)Maßnahmen, Projekte oder Programmmodule im Rah-

men des Programms „Beschäftigungsoffensive Nahost: Cash for Work“ 
wurden oder werden in der Türkei umgesetzt (bitte Maßnahmen- oder 
Projekttitel, Identifikationsnummer/Aktenzeichen, Kosten der Maß-
nahme, zuständige Durchführungsorganisation, Laufzeit, Ort der Maß-
nahme oder Aktionsraum, lokale Durchführungspartner, beteiligte Nicht-
regierungsorganisationen, beteiligte Unternehmen sowie konkrete Ziel-
setzung angeben)? 

b) Welche Zielgruppen sollen die Maßnahmen in der Türkei erreichen (bitte 
Voraussetzungen der Einordnung in eine der Zielgruppen ausführen)? 
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c) Wie viele Personen welcher Zielgruppe wurden durch welche der aufge-

führten Maßnahmen in der Türkei erreicht? 
d) Welcher Beteiligte ist für die Auszahlung des Lohnes verantwortlich 

(bitte für jede Maßnahme in der Türkei gesondert angeben)? 
e) Von wem wird die ordnungsgemäße Auszahlung des Lohnes in der Türkei 

überwacht bzw. sichergestellt? 
f) Welche Arten von Beschäftigung werden durch die Maßnahmen in der 

Türkei im Rahmen des Programms angeboten (bitte, falls vorhanden, Ka-
tegorisierung von Beschäftigungen und Anforderungsprofil der Eingrup-
pierung angeben)? 

g) Wie gestaltet sich die Entlohnung der Teilnehmer hinsichtlich der Be-
schäftigungsart in der Türkei (bitte durchschnittlichen Lohn je Art/Kate-
gorie der Beschäftigung angeben)? 

h) Nach welchen landesspezifischen Kriterien werden die Teilnehmer an den 
Maßnahmen in der Türkei ausgesucht und wer führt diesen Vorgang in 
der Regel aus (bitte Kriterienkatalog bzw. Bewertungssystem je Ziel-
gruppe angeben)? 

i) Wie viel Personal der deutschen Durchführungsorganisationen ist nach 
Kenntnis der Bundesregierung zur Durchführung des Programms in der 
Türkei im Einsatz? 

j) Verfügen die deutschen Durchführungsorganisationen nach Kenntnis der 
Bundesregierung zur Durchführung des Programms in der Türkei zentrale 
Büroräumlichkeiten, von denen aus alle Maßnahmen erfasst und über-
wacht werden (wenn ja, wo befinden sich diese nach Kenntnis der Bun-
desregierung)? 

14. Welche Durchführungsorganisationen der deutschen Entwicklungszusam-
menarbeit sind für die Durchführung der Maßnahmen im Rahmen des Pro-
gramms im Irak zuständig? 
a) Welche (Einzel-)Maßnahmen, Projekte oder Programmmodule im Rah-

men des Programms „Beschäftigungsoffensive Nahost: Cash for Work“ 
wurden oder werden in Jordanien umgesetzt (bitte Maßnahmen- oder Pro-
jekttitel, Identifikationsnummer/Aktenzeichen, Kosten der Maßnahme, 
zuständige Durchführungsorganisation, Laufzeit, Ort der Maßnahme oder 
Aktionsraum, lokale Durchführungspartner, beteiligte Nichtregierungsor-
ganisationen, beteiligte Unternehmen sowie konkrete Zielsetzung ange-
ben)? 

b) Welche Zielgruppen sollen die Maßnahmen im Irak erreichen (bitte Vo-
raussetzungen der Einordnung in eine der Zielgruppen ausführen)? 

c) Wie viele Personen welcher Zielgruppe wurden durch welche der aufge-
führten Maßnahmen im Irak erreicht? 

d) Welcher Beteiligte ist für die Auszahlung des Lohnes verantwortlich 
(bitte für jede Maßnahme im Irak gesondert angeben)? 

e) Von wem wird die ordnungsgemäße Auszahlung des Lohnes im Irak 
überwacht bzw. sichergestellt? 

f) Welche Arten von Beschäftigung werden durch die Maßnahmen im Irak 
im Rahmen des Programms angeboten (bitte, falls vorhanden, Kategori-
sierung von Beschäftigungen und Anforderungsprofil der Eingruppierung 
angeben)? 
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g) Wie gestaltet sich die Entlohnung der Teilnehmer hinsichtlich der Be-
schäftigungsart im Irak (bitte durchschnittlichen Lohn je Art/Kategorie 
der Beschäftigung angeben)? 

h) Nach welchen landesspezifischen Kriterien werden die Teilnehmer an den 
Maßnahmen im Irak ausgesucht und wer führt diesen Vorgang in der Re-
gel aus (bitte Kriterienkatalog bzw. Bewertungssystem je Zielgruppe an-
geben)? 

i) Wie viel Personal der deutschen Durchführungsorganisationen ist nach 
Kenntnis der Bundesregierung zur Durchführung des Programms im Irak 
im Einsatz? 

j) Verfügen die deutschen Durchführungsorganisationen nach Kenntnis der 
Bundesregierung zur Durchführung des Programms im Irak zentrale Bü-
roräumlichkeiten, von denen aus alle Maßnahmen erfasst und überwacht 
werden (wenn ja, wo befinden sich diese nach Kenntnis der Bundesregie-
rung)? 

15. Welche Durchführungsorganisationen der deutschen Entwicklungszusam-
menarbeit sind für die Durchführung der Maßnahmen im Rahmen des Pro-
gramms in Syrien zuständig? 
a) Welche (Einzel-)Maßnahmen, Projekte oder Programmmodule im Rah-

men des Programms „Beschäftigungsoffensive Nahost: Cash for Work“ 
wurden oder werden in Syrien umgesetzt (bitte Maßnahmen- oder Pro-
jekttitel, Identifikationsnummer/Aktenzeichen, Kosten der Maßnahme, 
zuständige Durchführungsorganisation, Laufzeit, Ort der Maßnahme oder 
Aktionsraum, lokale Durchführungspartner, beteiligte Nichtregierungsor-
ganisationen, beteiligte Unternehmen sowie konkrete Zielsetzung ange-
ben)? 

b) Welche Zielgruppen sollen die Maßnahmen in Syrien erreichen (bitte Vo-
raussetzungen der Einordnung in eine der Zielgruppen ausführen)? 

c) Wie viele Personen welcher Zielgruppe wurden durch welche der aufge-
führten Maßnahmen in Syrien erreicht? 

d) Welcher Beteiligte ist für die Auszahlung des Lohnes verantwortlich 
(bitte für jede Maßnahme in Syrien gesondert angeben)? 

e) Von wem wird die ordnungsgemäße Auszahlung des Lohnes in Syrien 
überwacht bzw. sichergestellt? 

f) Welche Arten von Beschäftigung werden durch die Maßnahmen in Syrien 
im Rahmen des Programms angeboten (bitte, falls vorhanden, Kategori-
sierung von Beschäftigungen und Anforderungsprofil der Eingruppierung 
angeben)? 

g) Wie gestaltet sich die Entlohnung der Teilnehmer hinsichtlich der Be-
schäftigungsart in Syrien (bitte durchschnittlichen Lohn je Art/Kategorie 
der Beschäftigung angeben)? 

h) Nach welchen landesspezifischen Kriterien werden die Teilnehmer an den 
Maßnahmen in Syrien ausgesucht und wer führt diesen Vorgang in der 
Regel aus (bitte Kriterienkatalog bzw. Bewertungssystem je Zielgruppe 
angeben)? 
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i) Wie viel Personal der deutschen Durchführungsorganisationen ist nach 

Kenntnis der Bundesregierung zur Durchführung des Programms in Sy-
rien im Einsatz? 

j) Verfügen die deutschen Durchführungsorganisationen nach Kenntnis der 
Bundesregierung zur Durchführung des Programms in Syrien zentrale 
Büroräumlichkeiten, von denen aus alle Maßnahmen erfasst und über-
wacht werden (wenn ja, wo befinden sich diese nach Kenntnis der Bun-
desregierung)? 

16. Sind der Bundesregierung Fälle von nicht ordnungsgemäßer Mittelverwen-
dung im Rahmen des Programms „Beschäftigungsoffensive Nahost: Cash for 
Work“ bekannt (wenn ja, bitte Umstände näher ausführen)? 

17. Was ist der aktuelle Umsetzungsstand der Evaluierung des Programms „Be-
schäftigungsoffensive Nahost: Cash for Work“ durch das Deutsche Evaluie-
rungsinstitut der Entwicklungszusammenarbeit (DEval) nach Kenntnis der 
Bundesregierung (siehe Antwort auf Frage 1 auf Bundestagsdrucksache 
19/6938)? 
a) Wann ist nach Kenntnis der Bundesregierung mit der Fertigstellung dieser 

Evaluierung zu rechnen? 
b) Wird diese Evaluierung nach Kenntnis der Bundesregierung veröffent-

licht? 
c) Welche Methodik liegt dieser Evaluierung nach Kenntnis der Bundesre-

gierung zu Grunde? 
d) Auf welcher Datengrundlage erfolgt diese Evaluierung? 
e) Von wem wurden die in die Evaluierung einfließenden Daten erfasst? 
f) Wurden nach Kenntnis der Bundesregierung im Rahmen der gegenständ-

lichen Evaluierung Vor-Ort-Begehungen zur Datengewinnung durch das 
DEval vorgenommen? 

g) Sind nach Kenntnis der Bundesregierung weitere Evaluierungen des Pro-
gramms durch die beteiligten Durchführungsorganisationen geplant oder 
bereits in der Umsetzung?  
Wenn ja, werden diese Evaluierungen veröffentlicht? 

Berlin, den 25. Januar 2019 

Dr. Alice Weidel, Dr. Alexander Gauland und Fraktion 

Vorabfassung - w
ird durch die lektorierte Version ersetzt.

juris Lex QS
08052024 ()



juris Lex QS
08052024 ()



Satz: Satzweiss.com Print, Web, Software GmbH, Mainzer Straße 116, 66121 Saarbrücken, www.satzweiss.com
Druck: Printsystem GmbH, Schafwäsche 1-3, 71296 Heimsheim, www.printsystem.de

Vertrieb: Bundesanzeiger Verlag GmbH, Postfach 10 05 34, 50445 Köln, Telefon (02 21) 97 66 83 40, Fax (02 21) 97 66 83 44, www.betrifft-gesetze.de 
ISSN 0722-8333

juris Lex QS
08052024 ()


